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WAPPEN 
Was symbolisieren die Wappen?   

Ein Wappen ist ein Zeichen in der Form eines Schildes, das eine 

Stadt, ein Land, eine Organisa�on oder eine Familie 

repräsen�eren kann. Das Wappen ist o�mals ein Bild, das leicht 

erkennbar ist. Auf einem Wappen gibt es wenige Farben und 

starke Kontraste. Aber, man kann häufig auf einem Wappen ein 

Tier sehen. Es s�mmt, dass das Wappen aus dem Mitelalter 

stammt. Das Wort “Wappen“ bedeutete “Waffe“. Krieger haten 

auf ihrem Schild ein Zeichen, um sich zu schützen. So war es 

erkennbar, ob der Krieger Freund oder Feind war. Folglich, liegt 

die Bedeutung eines Wappens darin begründet, dass jemand die 

Stadt, das Land, die Organisa�on oder die Familie leicht 

erkennen kann. 

Danae Kontovazaini�, AB2 
 

 

Das Wappen unserer Schule „Athens College“ 
Bezüglich des Wappens unserer Schule, besteht es aus einer gelben Eule, 

einer gelben Doppelaxt, einem gelben Kreuz und einem gelben Phönix. Die 

Eule und der Phönix befinden sich auf blauem Hintergrund. Aber die 

Doppelaxt und das Kreuz befinden sich auf rotem Hintergrund.   

Die vier Elemente dieses Wappens symbolisieren die griechische Herkun� 

aus der kre�sch-mykenischen Zeit (die Doppelaxt) durch die klassische 

An�ke (die Eule) und die byzan�nische Zeit (das Kreuz) bis zum modernen 

und wiedergeborenen Griechenland (der Phönix). Daher wird es klar, dass 

das Wappen unserer Schule die griechische Abstammung im Zeitwandel von 

der An�ke bis heute symbolisiert. 

 Danae Kontovazaini�, AB2 
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Im Jahr 1934 wurde das Wappen und der Siegel vom Direktor des Internats Georgios Phylaktopoulos und 

Professor Robert Shaffer nach Genehmigung durch die Direk�on und den Vorstand der Hochschule eingeführt. 

 

 

Aus einem anderen Blickwinkel betrachtet, unterstreichen diese Elemente die vierfache Mission des Colleges: 

die körperliche Entwicklung, die spirituelle und geis�ge Kul�vierung sowie die patrio�sche Erziehung der 

Schüler. Das Wappen unserer Schule hat uns dazu angeregt, Wappen aus dem deutschsprachigen Raum zu 

untersuchen und sie unseren Lesern zu präsen�eren. 

Olga Liveriou, AD3 

  

 
…über die klassische An�ke (Eule)… 

und die byzan�nische Zeit (Kreuz)… 

 

… bis zum neugeborenen Griechenland (Phönix). 

 

Die vier Elemente des Schildes symbolisieren den 
Ursprung der Griechen von der kre�sch-mykenischen 
Ära (Doppelaxt)… 
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Wappen der deutschen Bundesländer 
Bayern  

Das Wappen des Bundeslandes Bayern gehört zu den bekanntesten in Deutschland. Das 

bayerische Wappen ist ein tradi�onsreiches Symbol, das eine lange Geschichte und �efe 

kulturelle Bedeutung repräsen�ert. 

Das bayerische Wappen zeigt einen gespaltenen Schild. Das erste Feld ist schwarz und 

zeigt einen goldenen Löwen. Das zweite Feld ist von Rot und Silber durch 3 aus dem Silber 

aufragende Spitzen geteilt. Im 3. Feld zeigt sich auf Silber ein blauer, goldbewehrter blauer 

Panter, während das vierte Feld drei Löwen zeigt.  

Die blauen Rauten in der Mite sind ein altes Symbol, das o� mit Bayern 

in Verbindung gebracht wird und dessen Ursprung bis ins Mitelalter 

zurückreicht. Sie symbolisieren die Zugehörigkeit Bayerns zum Heiligen 

Römischen Reich. 

Die bayerische Flagge besteht aus den Farben weiß und blau, die auch im Wappen dominant sind. Die Farben 

weiß und blau haben historische und kulturelle Bedeutungen für Bayern. Sie gehen auf das Witelsbacher 

Geschlecht zurück, das über Jahrhunderte die Herrscher Bayerns stellte. Sowohl das Wappen als auch die Flagge 

Bayerns repräsen�eren die lange und reiche Geschichte Bayerns, die kulturelle Vielfalt und die landscha�liche 

Schönheit der Region. Das Wappen und die Flagge werden bei vielen offiziellen Anlässen, Veranstaltungen und 

Feierlichkeiten verwendet und sind ein wich�ger Bestandteil des bayerischen Lebens und der bayerischen 

Tradi�onen. 

Paul Dalakouras, AD1 

Schleswig-Holstein 
Schleswig-Holstein ist ein Staat in Deutschland und es hat 

eine sehr interessante Flagge mit den Farben blau, rot und 

weiß. Die Landesfarben Blau-Weiß-Rot gehen auf das Jahr 

1843 zurück. Außerdem vereint das Wappen die 

Wappenbilder der beiden Landesteile; die zwei Löwen und 

das silberne Nesselblat. Die beiden Wappenbilder sind 

schon seit dem 14. Jahrhundert bekannt.  

Panagio�s Chatzigeorgiou, AD1 
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Hamburg 
 
Das Hamburger Wappen, 

schon im 12./13. 

Jahrhundert verwendet, 

zeigt eine Burg mit 3 

Türmen. Der mitlere Turm 

symbolisiert den 

mitelalterlichen Mariendom und die beiden 

Sterne auf den äußeren Türmen, gelten als 

Mariensterne, nach der heiligen Maria, die die 

Schutzpatronin der Stadt im Mitelalter war. Die 

äußeren Türme stehen für die Befes�gung und für 

die Wehrha�igkeit der mitelalterlichen Stadt. Das 

Tor in der Mite wurde im Laufe der Jahrhunderte 

mal offen, mit und ohne Fallgiter, mal geschlossen 

gezeigt. Bis ins 18. Jahrhundert wurde die Burg rot 

und der Fond weiß dargestellt. Hamburg hat das 

erste Gesetz über die Führung einer Flagge 

erlassen: 1270 wurde vorgeschrieben, dass Schiffe 

einen roten Wimpel zu führen haben. Heute zeigt 

die hamburgische Flagge die weiße Burg des 

Wappens auf rotem Grund.  

Vasiliki Zisopoulou, AD1 

  

 

  

Das Hamburger Wappen zeigt eine weiße Burg auf 

roten Hintergrund. Die Burg besteht aus dem 

Zinnenkranz, der sieben Zinnen und drei Türme hat. 

Der mitlere Turm hat eine große Kuppel, auf der ein 

Kreuz und ein Knauf zu sehen sind. Es soll den 

mitelalterlichen Mariendom symbolisieren. Ebenso 

sind die beiden anderen Türme mit einem Stern oben 

abgebildet. Diese „Mariensterne“ sind nach der 

Heiligen Maria benannt, der Schutzpatronin 

Hamburgs im Mitelalter. Das Schloss ist auch mit 

einem geschlossenen Tor in der Mite dargestellt. Im 

Laufe der Jahrhunderte wurde es jedoch manchmal 

offen, mit oder ohne Fallgiter, manchmal 

geschlossen dargestellt. Schließlich geht der 

Ursprung des Wappens auf alte städ�sche Siegel aus 

dem 12./13. Jahrhundert zurück. Aber bis zum 18. 

Jahrhundert, wurde die Burg rot und der Hintergrund 

weiß dargestellt. Die jetzige Form der 

Hamburgischen Landesflagge wurde zuerst durch 

den Senatsbeschluss im Jahre 1834 festgelegt. 

Michel Kofinakos, BD2 
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Berlin 
Seit dem 13. Mai 1954 ist das 

Berliner Wappen gesetzlich 

geschützt. Das Landeswappen von 

Berlin zeigt einen aufrechten 

schwarzen Bären im silbernen 

Schild mit roter Zunge und Krallen. 

Auf dem Schild, dessen 

gemauerter S�rnreif in der Mite ein Tor aufweist, sitzt 

eine goldene, fün�lätrige Vegeta�onskrone. Der Adler, 

das Wappen�er der Landesherren, der Kurfürsten von 

Brandenburg, und der schwarze Bär mit roter Zunge und 

Nägeln wurden ursprünglich auf einem Siegel iden�fiziert 

und seit dem 13. Jahrhundert von Berlin in Rüstung 

getragen. Erst 1919 wurde der Bär vom Adler befreit, und 

seitdem ist er das einzige mit Berlin verbundene Emblem. 

Außerdem steht eine goldene Blatkrone mit einer 

gewölbten S�rn und einem Tor in der Mite oben auf der 

Rüstung. Im Jahr 1911 wurde die Flagge mit dem Bären 

auf einem weißen Hintergrund mit zwei dünnen rötlichen 

Bändern eingeführt. 

Anna Kokotsi, AD1 

 Hessen 

Das Wappen des deutschen Bundeslandes Hessen wird seit 1949 

verwendet. Es zeigt einen nach links blickenden Löwen mit goldenen 

Klauen auf weißem und rotem Grund, der auf die Zeit des Mainzer 

Doms zurückgeht, und auf dem Schild ruht ein goldenes Blatwerk mit 

Früchten, die aus blauen Perlen bestehen. Der Löwe ist iden�sch mit dem von Thüringen, 

das bis zur Trennung im Jahr 1247 dessen westlicher Teil war, und der Löwe wurde zum 

Wappen�er sowohl von Thüringen als auch von Hessen. Die Flagge des Landes zeigt ebenfalls die Farben und 

den Löwen des Wappens.   

Klio Giatzoglou, AD1 

Das älteste bekannte Siegel Berlins aus dem Jahr 

1253 zeigt den Brandenburger Adler, der seine 

Flügel in einem kleebla�örmigen Torbogen 

ausbreitet. Ein späteres Siegel aus dem Jahr 1280 

zeigt Bären, die das brandenburgische Wappen 

tragen. Der Bär gewann im 17. Jahrhundert an 

Popularität, als 1709 ein heraldisches Wappen 

eingeführt wurde. Der Heraldiker Adolf Mathias 

Hildebrandt schlug 1883 ein neues 

Wappendesign vor, das 1954 als einziges Wappen 

West-Berlins übernommen wurde, als 

Maskotchen der Stadt eingesetzt und 2001 

wurden die Berlin Buddy Bears eingeführt, um 

Toleranz und Weltoffenheit zu fördern. 

Iasonas Kournavos, BD2 
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Brandenburg 
Das Wappen Brandenburgs ist im Gesetz über die Hoheitszeichen des Landes Brandenburg 

vom 30. Januar 1991 geregelt und zeigt „auf einem Schild in Weiß (Silber) einen nach rechts 

blickenden, mit goldenen Kleestengeln auf den Flügeln gezierten und gold bewehrten roten 

Adler. Das Wappen�er wird auch Brandenburgischer, Märkischer 

oder Roter Adler genannt und ist auf vielen Gemeindewappen auf 

dem Gebiet der ehemaligen Mark Brandenburg abgebildet. 

Die zwei gleich breiten Querstreifen in den Landesfarben – oben rot, unten weiß – gehen 

auf die Flagge der preußischen Provinz Brandenburg zurück. Um sie von anderen rot-

weißen Flaggen zu unterscheiden, trägt die Flagge mi�g das Landeswappen. 

Vassilis Keramas, BD2 

Das Wappen von Brandenburg ist rotweiß und zeigt einen roten Adler. 

Dieser stammt aus dem mitelalterlichen Wappen des askanischen 

Markgrafen von Brandenburg. Die Hohenzollern besaßen das Wappen�er, 

bis es von Preußen übernommen wurde und zum Schwarzen Adler wurde. 

Zoi Droserou, AD1 

 
Nordrhein-Westfalen 

Der geteilte Schild zeigt auf grünem Feld ein nach rechts schräges silbernes Wellenband. 

Er stammt aus dem Rheinland und wurde 1822 von König Friedrich Wilhelm III. gegründet. 

Der preußische Adler schmückte ursprünglich einen Teil der Rheinprovinz. Im 

wes�älischen Teil ist im rechten Feld ein nach links galoppierendes silbernes Pferd auf 

rotem Grund zu sehen, das Sachsen bedeutet und einst zu Wes�alen gehörte. Im 

Gegensatz zum Braunschweiger Pferd wird es stehend mit 

nach hinten gezogenem Schwanz dargestellt. Das drite 

Element ist die Lippische Rose und geht auf den Schild des Hauses Lippe zurück. 

Auf der geschwungenen silbernen Oberseite befindet sich eine rote Rose mit 

goldenen Nieten und goldenen Blütenblätern. 

Philipp Kalogiannidis, AD1 
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Thüringen  
 

Viele Bundesländer haben ein Wappen, das viele Einzelheiten über ihre Geschichte 

zeigt. Zum Beispiel ist das Thüringer Landeswappen von großer Bedeutung.   Zuerst, ist 

der bunte Löwe das wich�gste Element dieses Wappens. Ebenfalls, steht der Löwe auf 

den Hinterpfoten und er ist begleitet von acht weißen Sternen. Es geht um einen 

gestrei�en Löwen mit einer goldenen Krone auf blauem Hintergrund. Was die Farbe 

dieser ungewöhnlichen Streifung des Löwen betri�, ist es erwähnenswert, dass die 

Streifen rot und weiß sind, weil die Mainzer Farben rot und weiß sind. Es ist wahr, dass 

die Adligen, die mit dem Erzbistum Mainz verbunden waren, eine Vorliebe für diese Farben haten. Die Sterne 

zeigen auch die ehemals einzelnen Kleinstaaten. Sie wurden zusammengeführt um den Freistaat Thüringen zu 

bilden. Es ist also offensichtlich, dass dieses Wappen die Einheit symbolisiert. Außerdem, ist es bekannt, dass 

dieses Wappen die demokra�schen Tradi�onen des 20. Jahrhunderts widerspiegelt.  

Danae Kontovazaini�, BD2 

  

Das thüringische Landeswappen zeigt im blauen Feld einen 

aufrechtstehenden, golden gekrönten, rot und silbernen Löwen. Er 

ist umgeben von acht silbernen Sternen. Die Sterne stehen für die 

sieben Kleinstaaten aus denen Thüringen im Jahr 1921 entstanden 

war. Der neue achte Stern stand für die ehemals preußischen 

Gebiete. Zum Schluss ist es ähnlich mit dem hessischen Wappen. 

Kleopatra Kokkala, AD1 



10 
 

Mecklenburg-Vorpommern 

Das Wappen Mecklenburg-Vorpommerns ist das Staatswappen des deutschen Landes 

Mecklenburg-Vorpommern. Es geht um ein viergeteiltes Schild in Gold (Gelb) und Silber 

(weiß). Die Bedeutung dieses Wappens liegt im Wesentlichen darin, dass die Geschichte 

der Landesteile Mecklenburg-Schwerin, Mecklenburg-Strelitz, Pommern und Brandenburg 

durch die S�erköpfe, den Greif und den Adler symbolisiert wird. Die S�erköpfe auf 

goldenem Grund befinden sich im linken oberen und rechten unteren Feld. Es ist wahr, dass 

diese S�erköpfe Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburg-Strelitz repräsen�eren. Links oben ist der S�erkopf 

für Mecklenburg-Schwerin und rechts unten ist der S�erkopf für Mecklenburg-Strelitz.   

Es s�mmt, dass der Greif im rechten oberen Feld für Vorpommern steht. Im linken unteren Feld zeigt ein 

Brandenburgischer Adler die tradi�onelle Verbindung zwischen Pommern und 

Brandenburg. Daher, wird es klar, dass es eine enge historische Verbindung zwischen 

Pommern und Brandenburg besteht. Außerdem, umfasst das Wappen die Felder 1 und 

4, die bestehen aus einem gekrönten, schwarzen S�erkopf mit silbernen (weißen) 

Zähnen, roter Zunge, und silbernen (weißen) Hörnern. Das Feld 2 enthält einen 

aufgerichteten, roten Greif. Bezüglich des Feldes 3, besteht es aus einem roten Adler. 

Danae Kontovazaini�, BD2 

Saarland       

Das Wappen des Saarlands besteht aus einem geviertelten Halbrundschild und wurde 1957 

gesetzlich festgelegt, nachdem das Saarland der Bundesrepublik beigetreten war. Oben 

links ist in blauem Feld ein goldgekrönter, silberner Löwe mit roter, ausschlagender Zunge 

dargestellt. Dieser stammt aus der Herrscha� Nassau-Zweibrücken. Im oberen rechten Feld 

ist auf silbernem Grund ein rotes, geschliffenes Balkenkreuz 

dargestellt, das für das Kurfürstentum Trier stehen soll. Im linken 

unteren Feld ist auf goldenem Grund ein roter Schrägrechtsbalken zu sehen, der mit 

drei gestümmelten, silbernen Adlern versehen ist. Dieser Wappenbestandteil steht für 

Lothringen. Im vierten Feld wird im schwarzen Feld ein rotgekrönter, rotbewehrter, 

goldener Löwe mit roter ausgeschlagener Zunge dargestellt. Dieser steht für Pfalz-

Zweibrücken.  

Thanasis Evageliou, AD1 
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Bremen 
Die alte Hansestadt Bremen führt seit 1366 das Wappen mit dem 

silbernen Schlüssel im roten Feld. Der Schlüssel ist das Atribut des 

Apostels Petrus, des Schutzpatrons des Erzbistums, des Domes und 

auch der Stadt Bremen.  

Auf dem Schild gibt es eine goldene Krone, die mit roten und grünen 

Steinen geschmückt ist. Rot und weiß sind die Farben der Hanse, sie 

werden von vielen ehemaligen Hansestädten geführt.  

• Die Bremer Häfen gehören zu den größten Häfen Deutschlands.   

• Die Stadt ist eine der bedeutendsten Industriestädte Nordeuropas. 

• Zusammen mit dem 60 km nördlich gelegenen Hafen Bremerhaven bildet es das (flächen- und 

bevölkerungsmäßig) kleinste Bundesland Deutschlands, ist aber von entscheidender wirtscha�licher Bedeutung.  

• Bremen zählt zu den größten Städten Deutschlands.  

• Sein Bevölkerungswachstum seit dem 19. Jahrhundert ist eng mit seiner wirtscha�lichen Entwicklung 

verbunden.  

• Im Zweiten Weltkrieg ging die Bevölkerung der vom Krieg zerrüteten Stadt zurück, doch mit dem umfassenden 

Wiederau�au nach dem Krieg s�eg sie stark an. Die überwiegende Mehrheit der Bremer Bürger sind 

Protestanten. 

Thomas Tsourinakis, AD1  

 

Das Bremer Landeswappen ist ein wich�ges Symbol für die 

Freie Hansestadt Bremen in Deutschland. Es besteht aus 

mehreren Elementen, die eine reiche Geschichte und 

Bedeutung haben.  

  Das zentrale Element des Wappens ist ein Schlüssel, der auf 

die Rolle Bremens als wich�ger Handels- und Hafenstadt hinweist. Der Schlüssel symbolisiert die Stad�reiheit 

und Unabhängigkeit, ist aber auch der Himmelsschlüssel von Apostel Petrus. Petrus ist der Schutzpatron des 

Doms zu Bremen.  Über dem Schlüssel befindet sich eine goldene Krone, die die Souveränität und den Status als 

Freie Hansestadt betont.  

       Georg Koutsas, BD2  
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Niedersachsen 
Das Wappen des Bundeslandes Niedersachsen zeigt ein springendes weißes Pferd auf 

einem roten Hintergrund. Dieses Wappen hat eine Geschichte von über 600 Jahren und 

geht auf die Zeit des Mitelalters zurück. Obwohl das alte Stammesherzogtum Sachsen zu 

dieser Zeit noch kein offizielles Wappen hate, glaubte die niedersächsische Bevölkerung, 

dass dieses springende Pferd das Wappen des alten Sachsenreichs sei. Im 17. Jahrhundert 

wurde es Teil des Wappens des Herzogtums Braunschweig-Lüneburg und später auch des 

Königreichs Hannover. Bei der Gründung des Landes Niedersachsen im Jahr 1946 repräsen�erte das Sachsenross 

bereits vier Fün�el der Bevölkerung und wurde (zunächst inoffiziell) zum Landeswappen erklärt. Das 

Landeswappen ist seitdem in der Verfassung verankert. Zusätzlich zur Flagge des Landes Niedersachsen, die die 

deutschen Bundesfarben Schwarz-Rot-Gold trägt, gibt es auch das Niedersachsen-Zeichen. Dieses Zeichen 

besteht aus einem weißen Pferd, das in einem roten Oval läu�, mit dem Wort “Niedersachsen” daneben. Es ist 

eine Bild-Wort-Marke, die außerhalb der Landesverwaltung verwendet werden kann. 

Konstan�nos Zouganelis, AD1  

  

Das Wappen von Niedersachsen stellt ein weißes Pferd auf rotem Grund dar. Seine Geschichte 

beginnt vor 600 Jahren. Im Mitelalter glaubten die niedersächsischen Einwohner, es sei das 

Wappen des ehemaligen Herzogtums Sachsen. Das Pferd stammt aus prähistorischen Zeiten. 

Im Jahr 1361 führten die welfischen Herzöge das sächsische Pferd als Symbol in ihr Wappen 

ein, um die Vormachtstellung ihrer Familie im alten sächsischen Königreich hervorzuheben. 

 

Zur Schaffung der Landesflagge wurde das Wappen den deutschen Bundesfarben schwarz-rot-

gold aufgelegt. 

Das Landeswappen und das Wappen�er dürfen nach dem Niedersächsischen Wappengesetz 

nur von den Dienststellen des Landes als Hoheitszeichen verwendet werden. 

Ioanna Drakopoulou, BD2 
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Wappen der österreichischen Bundesländer 
Burgenland 

Das Burgenland ist das östlichste Bundesland von Österreich und ist historisch 

und geographisch ein Grenzland. Das Wappen des Burgenlandes besteht aus 

einem goldenen Schild, auf dem ein roter, golden gekrönter und mit roter 

Zunge Adler mit ausgebreiteten Schwingen gezeigt wird. Er steht auf einem 

schwarzen Felsen. Oben links und rechts stehen zwei schwarzen breitendigen 

Kreuzchen. Auf der Brust ist ein dreimal rot gespaltenes und golden eingefasstes 

Schild belegt.  

Die würdige Verwendung des Landeswappens oder von Teilen desselben, die 

nicht als dessen „Führung“ anzusehen ist, ist unter Wahrung des 

Ansehens des Burgenlandes allgemein gestatet. Dies gilt insbesondere für die 

Verwendung des Landeswappens auf Fahnen in den Farben des Burgenlandes, als 

Abbildung in wissenscha�lichen Werken, im Zusammenhang mit 

Berichterstatungen über das Burgenland als symbolische Darstellung, im 

Schulunterricht und zur Ausschmückung. 

Marios Kokotsis, AD3 

 
Steiermark 

Das Landeswappen der Steiermark zeigt ein goldenes, 

s�lisiertes Pantherwappen auf grünem Grund. Der 

goldene Panther symbolisiert Stärke, Mut und 

Wachsamkeit. Er steht auf einem grünen Hügel, der die 

fruchtbaren Ebenen und Wälder der Steiermark repräsen�ert. Die Farben Gold und Grün 

stehen für Wohlstand, Natur und Vitalität. Das Wappen ist seit dem Mitelalter ein 

bedeutendes Symbol der Steiermark und findet sich in verschiedenen historischen und 

kulturellen Kontexten wieder. Es verkörpert die Iden�tät und den Stolz der Steirer auf ihre 

tradi�onsreiche Geschichte und ihre landscha�liche Schönheit. 

Vasilis Orfanos, AD3 
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Niederösterreich 
Das Landeswappen von Niederösterreich zeigt auf Blau fünf goldene Adler in 

einer 2 – 2 – 1-Anordnung, wobei die Adlerpaare ihre Köpfe einander zugewandt 

haben, während der allein untenstehende Vogel nach der heraldischen Rechten 

zeigt. Das Wappen ist mit einem goldenen Mauerkranz mit drei Wällen 

geschmückt. 

Die Festlegung in dieser Form erfolgte in einer Landtagssitzung am 30. November 1920. Dabei ging man vom 

seit 1804 offiziell als Wappen des Landes unter der Enns eingeführten Fünf-Adler-Schild aus - einerseits um die 

Kon�nuität zu betonen und andererseits um durch die Mauerkrone den Anbruch einer neuen republikanisch-

bürgerlichen Ära zu symbolisieren. 

Das 1804 eingeführte Wappen hingegen zeigte als Verzierung den Hut des österreichischen Erzherzogs und alle 

fünf Adler zeigten nach der heraldischen Rechten.  

Im Jahr 1804 wurde der Schild mit den fünf Adlern zum alleinigen Wappen des Landes unter der Enns erklärt, 

während der Schild in das Wappen des Hauses der Äbte eingegliedert wurde. Aller Wahrscheinlichkeit nach 

handelt es sich beim Fünf-Adler-Wappen um ein Fabelwappen, das im S�� Klosterneuburg als Atribut des hl. 

Leopold geschaffen und von Herzog Rudolf IV. dem S��er übernommen wurde. 

Die Anzahl der Vögel schwankte zunächst und die Posi�on der Vögel noch eine Weile. 

Hier gab es viele Varia�onen und erst nach und nach setzte sich die 2 – 2 – 1-

Anordnung durch – wohl aufgrund ihrer op�malen heraldisch-ästhe�schen Form. 

Auch die Blickrichtung der Adler wechselte häufig, ebenso wie die Art der 

heraldischen Kombina�on mit dem Schild. Es gibt Schilde, die geviertelt, geteilt oder 

einfach nur übereinandergestapelt sind.  

Die Farben des Wappens waren erst in der ersten Häl�e des 19. Jahrhunderts klar 

erkennbar: Blau und Gelb.  

Olga Liveriou, AD3 
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Wien 
Das Wappen der Bundeshauptstadt Wien ist ein Symbol für die Stadt Wien. Es zeigt ein 

weißes Kreuz in einem roten Schild. Das Wappen kann auch in Form eines Brustschildes in 

der Figur eines schwarzen, golden bewehrten Adlers verwendet werden. Das Wappen der 

Bundeshauptstadt Wien hat ein Verhältnis 2:3. 

Diese Wappenform ist den Organen der Stadt Wien und des Landes Wien vorbehalten. 

Diese Form des Wappens kann von jedermann getragen werden. Die missbräuchliche Verwendung des Wappens 

der Bundeshauptstadt Wien ist verboten.  

Georg Lazarakos, AD3 

Landeswappen, Farben und Siegel des Landes Salzburg 
Nach Ar�kel 8 des Landesverfassungsgesetzes ist das Wappen des Landes Salzburg das historische Wappen. Es 

zeigt einen gekrönten, geteilten Schild: auf der einen Seite ein aufrechtstehender schwarzer Löwe in Gold, auf 

der anderen ein silberner Balken in Rot. Darüber hinaus befindet sich an der oberen Kante des Schildes der 

Prinzhut mit einer Kapuze mit drei perlbesetzten Schnallen, und in der Mite befindet sich die goldene 

Reichskugel. 

Die heute anerkannte historische Erklärung ist, dass das Wappen von Herzog Philipp von Kärnten übernommen 

wurde, der von 1246 bis 1256 zum Erzbischof von Salzburg gewählt wurde. Bis 1269 haten die Sponheimer 

jedoch einen schwarzen Panther auf silbernem Grund, während die Staufer einen rotgepanzerten schwarzen 

Löwen auf goldenem Grund besaßen. Der Fürstenhut bezieht sich auf das Fürstentum Salzburg (1803 bis 1805), 

das von Kurfürst Ferdinand III. von der Toskana regiert wurde, oder auf das Herzogtum Salzburg (1806 bis 1808, 

1850 bis 1918). 

Die Verwendung des Staatswappens ist eine besondere Form der Verwendung, die den 

Eindruck einer besonderen öffentlichen Autorität und damit einer besonderen 

Vertrauensstellung vermiteln soll. Dieser Eindruck kann z.B. durch die Verwendung des 

Staatswappens in Verbindung mit einem Firmennamen erzeugt werden. Das Recht, das 

Staatswappen zu tragen, steht daher rechtlich nur den staatlichen Organen, Ämtern und 

Ins�tu�onen zu. Darüber hinaus kann das Staatswappen von der Landesregierung als 

Auszeichnung verliehen werden. 

 Melina, Michalopoulou, AD3 
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Das Tiroler Landeswappen 
Namen wie Wappen von Tirol gehen auf die Grafen von Tirol zurück.   

Im Jahr 1200 wurde ein (wahrscheinlich roter) Adler als Wappen�er der Grafen von 

Tirol urkundlich erwähnt. Ihre Erben und Nachfolger – ab 1253 die Grafen von Görz 

und ab 1363 die Habsburger – übernahmen das Wappen der Grafen von Tirol als 

Symbol ihrer souveränen Macht in der Grafscha� Tirol.  Dadurch wandelt es sich von 

einem dynas�schen zu einem Territorial- oder Landeswappen, das später von den 

Tiroler Ständen geführt wurde. 

Das neueste Zeichen ist der grüne Ehrenkranz, der einer Mode folgt, die von den Humanisten inspiriert wurde 

und in der Heraldik den an�ken Lorbeerkranz wieder aufleben lässt. In der ersten Verfassung des Landes Tirol, 

der Landesordnung Tirol von 1921, steht: ’’Das Wappen des Landes Tirol ist im silbernen Schild der golden 

gekrönte rote Adler mit goldenen Flügelspangen mit Kleeblatenden und einem grünen Kranze hinter dem 

Kopfe." Das Führen und Verwenden des Tiroler Landeswappens wird durch das Tiroler Landeswappengesetz vom 

17. Mai 2006 geregelt.  

Nektarios Kyriakopoulos, AD3 

Oberösterreich 
Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden Österreichs und grenzt an Deutschland und Tschechien. Die an der 

Donau gelegene kulturreiche Hauptstadt Linz beherbergt das Lentos Kunstmuseum mit modernen Kunstwerken 

sowie das Ars Electronica Center, das sich der elektronischen Kunst widmet. Im Südwesten befindet sich im 

Kurort Bad Ischl die Kaiservilla, ein eleganter Palast, der ein Museum mit kaiserlichen Artefakten und bildender 

Kunst beherbergt. 

Oberösterreich besitzt wunderschöne, saubere Seen, wobei die meisten im 

Salzkammergut liegen, wie der Almsee, Atersee, die Gosauseen, Hallstäter See, Irrsee, 

Langbathseen, Mondsee, Offensee, Traunsee und der Wolfgangsee. 

1918, nach dem Ersten Weltkrieg und dem Untergang des Vielvölkerstaates Österreich-

Ungarn, wurde „Oberösterreich“ als offizieller Name der Region festgelegt. 

Das Wappen besteht aus einem mit dem Herzogshut gekrönten, gespaltenen Schild, der 

einen goldenen, (rot bezungten und bewehrten) Adler im schwarzen Feld trägt und von 

Silber und Rot dreimal gespalten wird. Die Farben des Landes Oberösterreich sind weiß-

rot. 

Christos Konstantopoulos, AD3  
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DIE GESCHICHTE DES FLIEGENS & 
FLUGHÄFEN IN DEUTSCHLAND 
Fliegen - ein Menschheitstraum  

Abbildungen von Flug- und fliegenden 

Kreaturen sind seit der An�ke zu finden. Die 

altgriechische Legende von Daedalus und 

Ikarus erzählt die Geschichte von einem 

Vater und Sohn mit selbstgemachten 

Flügeln aus Federn, die mit Kerzenwachs 

zusammengeklebt wurden. Im Allgemeinen 

wurde zu der Zeit, Flug mit götlichen Wesen während dieser Zeit 

angeschlossen. Aber im Mitelalter war es mit Geistern, Dämonen oder 

Hexen verbunden.  

In der Renaissance entwarf Leonardo da Vinci viele Flugmaschinen, 

aber keine funk�onierte. 1784 bauten die Franzosen Biénvenue und 

Launoa die ersten funk�onsfähigen Hubschraubermodelle.   

Michael Kofinakos, AD2 

 

Die Meilensteine in der Geschichte der Lu�fahrt gehen zurück auf den Drachen, das erste vom Menschen 

geschaffene Fluggerät, und auf die Mythologien der Griechen, die mit Figuren wie Dädalus und Ikarus den Traum 

des Menschen vom Fliegen zum Ausdruck brachten. Am 17. Dezember 1903 ging ein Menschheitstraum in 

Erfüllung: Der erste Motorflug der Brüder Wright dauerte zwölf Sekunden. Ihr sto�espannter Doppeldecker 

flog 35 Meter weit. Doch es war der Startschuss für ein 

Jahrhundert voller Rekordflüge, Lu�abenteuer und 

technischer Sensa�onen. Der erste interna�onale 

Linienflug wurde am 8. Februar 1919 von Lignes 

Aériennes Farman auf dem Weg von Toussus-le-Noble 

bei Paris zur Kenley Sta�on der Royal Air Force bei 

London mit einer Farman F. 60 "Goliath" durchgeführt.  

Georg Koutsas, BD2 
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Die Geschichte des Fliegens reicht weit zurück. Schon im an�ken Griechenland 

träumten Menschen vom Fliegen, inspiriert von Vögeln. Im 18. Jahrhundert 

begannen Pioniere wie die Gebrüder Montgolfier mit Heißlu�ballons erste 

Experimente. Doch erst im frühen 20. Jahrhundert wurde das Fliegen mit 

Motorflugzeugen Realität. Die Brüder Wright gelten als Wegbereiter des 

motorisierten Flugs, als sie 1903 das erste erfolgreiche Motorflugzeug bauten. Seitdem hat sich die Lu�fahrt 

kon�nuierlich weiterentwickelt, von den ersten kommerziellen Flügen bis hin zu Raumfahrtmissionen und der 

Erforschung des Weltraums.  

Danae Kontovazaini�, BD2 

Oto Lilienthal (1848 bis 1896) näherte sich seinem Traum vom 

Fliegen mit der Gründlichkeit des Ingenieurs. Bevorzugte 

Beobachtungsobjekte waren Möwen und Störche. Besondere 

Aufmerksamkeit schenkte er dem Au�au der Flügel. Am 

Körperansatz sind diese schwer, bewegen sich wenig, besitzen aber 

dort ihre höchste Tragfähigkeit. Zu den 

Flügelenden nimmt gleichzei�g die Bewegung 

zu und das Gewicht ab. Anders als manch 

verwegener Draufgänger erkannte Lilienthal 

aber, dass mit Muskelkra� und 

nachgeahmtem Vogelflug kein Blumentopf zu 

gewinnen war, denn ein Geheimnis der 

bisweilen majestä�sch anmutenden 

Akrobaten der Lü�e ist ihr Gewicht. 

Vogelknochen sind viel leichter gebaut als die 

Knochen des Menschen. Der bräuchte, um 

überhaupt abheben zu können, eine 

gewal�ge Flügelspannweite und enorme 

Muskeln. Alle Versuche, es den Vögeln 

gleichzutun, waren daher zum Scheitern 

verurteilt.  

Kosmas Iatropoulos, BD2 

Der Österreicher Jakob Degen entwickelte als erster eine 

Flugmaschine mit beweglichen Flügeln. Er erreichte im Jahr 

1816 160 Meter in der Lu�, aber er flog ohne Passagiere. 

George Cayley,“ der Vater der Lu�fahrt“ war der erste, der 

Probleme des aerodynamischen Fluges untersuchte. Er und 

Oto Lilienthal waren die ersten, die Segelflugzeuge 

entwickelten. In den Jahren 1882-1886 unternahm der 

Russe Alexander Moschaiski zahlreiche Flugversuche mit 

seinen dampfgetriebenen Flugzeugen.  

Die Gebrüder Wright kombinierten all diese und bauten 

damit das erste Flugzeug, welches „einen erfolgreichen, 

andauernden und gesteuerten Motorflug ermöglichte.“   

Michael Kofinakos, BD2 
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Flughäfen in Deutschland  

 

 

 

Konstan�nos Pappas, BD3 

  

Deutschland hat über 60 Flughäfen 
(Bild). Davon sind 36 interna�onale 
Flughäfen.  
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Flughafen Berlin Brandenburg (BER) 
Der Flughafen Berlin Brandenburg (BER) steht als Symbol für Ehrgeiz und Kontroversen in der Fliegerei. Geplant 

war, die veralteten Berliner Flughäfen Tegel und Schönefeld zu ersetzen. BER s�eß jedoch auf eine Reihe von 

Schwierigkeiten, darunter Bauverzögerungen, technische Probleme und Budgetüberschreitungen. Ursprünglich 

war die Eröffnung für 2011 geplant, die Eröffnung erfolgte jedoch erst 2020, ein Jahrzehnt später.  

Der Flughafen erstreckt sich über ein weitläufiges Gebiet in Brandenburg und zeichnet sich durch moderne 

Architektur und moderne Einrichtungen aus, die darauf ausgelegt sind, jährlich Millionen von Reisenden 

aufzunehmen. Es liegt im Zentrum Berlins und trägt zum Wirtscha�swachstum bei. Der BER zeigt die Fähigkeit 

Deutschlands, Herausforderungen zu meistern und sich an die Anforderungen einer sich entwickelnden globalen 

Lu�fahrtlandscha� anzupassen. 

Panajo�s Breza�s, BD3 

  

Der Flughafen Berlin Brandenburg ,,Willy Brandt’’ 

genannt, liegt 18 Kilometer südöstlich des Berliner 

Stadtzentrums und ist mit dem Zug Flughafen-Express, 

Regionalzügen, S-Bahnen sowie einigen IC- und 

Busverbindungen von Berlin, Potsdam und dem Umland 

angebunden. Der Berliner Flughafen, der die drei älteren 

Flughäfen Tempelhof, Schönefeld und Tegel ersetzte, hat 

eine Gesam�läche von zirka 1470 Hektar und wird von 

der Flughafengesellscha�, Flughafen Berlin Brandenburg 

GmbH‘‘ betrieben. Mit über 23 Millionen Passagieren ist 

er der drite verkehrsreichste deutsche Flughafen. Berlin 

Brandenburg besteht aus drei Passagierterminals und 

zwei parallele Start- und Landebahnen. Sowohl im 

Terminal 1 als auch im Terminal 2 befinden sich 

zahlreiche Shops und gastronomische Einrichtungen.   

Konstan�nos Pappas, BD3 
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Flughafen Frankfurt am Main (FRA) 
Der Flughafen Frankfurt am Main (FRA) ist der größte 

deutsche Verkehrsflughafen, bekannt auch als Frankfurt 

Airport (IATA-Code: FRA). Als einer der verkehrsreichsten 

Flughäfen Europas spielt er eine wich�ge Rolle im 

interna�onalen Lu�verkehr. Der Flughafen befindet sich in 

Frankfurt am Main, der größten Stadt im Bundesland Hessen.  

Mit seinen vier Start- und Landebahnen und seinen modernen Einrichtungen dient der Flughafen Frankfurt als 

Drehkreuz für zahlreiche interna�onale Fluggesellscha�en. Er verbindet Deutschland mit Städten auf der ganzen 

Welt und bietet eine breite Palete von Flugverbindungen 

für Passagiere und Fracht. Zusätzlich zu seinen 

Passagierdiensten ist der Flughafen Frankfurt auch ein 

wich�ger Umschlagplatz für Lu�fracht und ein bedeutender 

Wirtscha�sfaktor für die Region.  

Konstan�nos Markopoulos, BD3 

 
Der Flughafen Dortmund (DTM) 

Der Flughafen Dortmund ist ein Regionalflughafen im Osten der Stadt 

an den Grenzen von Unna und Holzwickede. Gemessen am 

Passagierau�ommen ist der Flughafen der dritgrößte in Nordrhein-

Wes�alen. Er liegt bundesweit auf Platz zehn. Der Flughafen zählte 

2018 zu den zehn sichersten Flughäfen weltweit. Er erstreckt sich vom 

General Avia�on Terminal (GAT) im Westen, das 1987 fer�ggestellt 

wurde, bis zum heu�gen Haupterminal im Osten, das im Jahr 2000 

fer�ggestellt wurde. Der Großteil des Flugbetriebs wird von 

Lu�fahrtunternehmen durchgeführt. Darüber hinaus ist ein größerer 

Anteil des Geschä�sreiseverkehrs, des touris�schen Linienverkehrs 

und der allgemeinen Lu�fahrt beteiligt. Auf dem Flughafengelände 

befinden sich eine Sta�on der DRF-Lu�retung und eine Einsatzstaffel 

der Polizeifliegerei Rhein-Main. 

Iasonas Kournavos, BD2 
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Flughafen München „Franz Josef Strauß“ (MUC) 
Der Flughafen München in Deutschland ist einer der 

verkehrsreichsten und modernsten Flughäfen Europas. 

Er dient als Drehkreuz für na�onale und interna�onale 

Flüge und verbindet jedes Jahr Millionen von 

Passagieren mit Zielen in der ganzen Welt.  

Der Flughafen verfügt über zwei Passagierterminals, 

Terminal 1 und Terminal 2, die jeweils mit Geschä�en, 

Restaurants und anderen Annehmlichkeiten für 

Reisende ausgestatet sind. Der Flughafen München ist 

bekannt für seine Effizienz und Sauberkeit, was ihn zu einem komfortablen und bequemen Ort macht, an dem 

man seine Reise beginnen oder beenden kann. Darüber hinaus bietet er verschiedene Transportmöglichkeiten 

ins Stadtzentrum und in die umliegenden Gebiete, darunter Züge, Busse und Taxis. Mit seinen exzellenten 

Einrichtungen und Dienstleistungen bietet der Flughafen München Reisenden aller Altersgruppen einen 

einladenden und angenehmen Aufenthalt.  

Ioannis Tzenos, BD3  
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ESSEN & KOCHEN 
Traditionelle deutsche Küche 
Schnitzel 
Schnitzel ist ein tradi�onelles Gericht sowohl in Deutschland als auch in 

Österreich. Dabei handelt es sich um dünn geschnitenes 

Schweinefleisch, das zerstamp�, paniert und in heißem Öl gebraten 

wird. Wiener Schnitzel besteht hauptsächlich aus Rindfleisch, während 

Hamburger Schnitzel mit einem Spiegelei serviert wird. 

 

 

 
 
Leberkäse 
Leberkäse oder Fleischkäse ist im Grunde eine riesige Wurst in Form 

eines Brotlaibs, der im Ofen gebacken wird. Es ist eine süddeutsche 

Spezialität und besteht aus einer Mischung von Schweinefleisch mit 

Rindfleisch oder Leber.  

 
Rouladen 
Rouladen oder Rinderrouladen ist ein mit Speck, 

Zwiebeln, Gurken und Senf gefülltes Rinderrouladen. Es 

wird normalerweise mit Kartoffelpüree oder Rotkohl 

serviert. Das gleiche Gericht findet man auch in 

Tschechien als spánský ptáček und in Polen als rolada 

śląska. 
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Kuchen 
1. Schwarzwälder Kirschtorte 
Die Schwarzwälder Kirschtorte ist einer der komplexesten Kuchen 

Deutschlands. Ihr Name könnte sich auf die Schwarzwaldregion 

beziehen. Sie besteht aus Schichten von Schokolade, Schlagsahne 

und Kirschen. 

 

2. Vanillekipferl 
 Das Vanillekipferl (Vanille-Croissant) ist eine beliebte 

Weihnachtsleckerei und wird mit viel Vanillearoma sowie 

gemahlenen Walnüssen, Mandeln oder Haselnüssen zubereitet. 

 

Die berühmte Schokolade der Schweiz 
Auf der Reise, die ich mit der Schule in die Schweiz in die Stadt Genf 

unternahm, fanden wir in jedem Geschä�, das wir betraten, immer Pralinen. 

Bei einem unserer Bildungsbesuche wurde uns sogar Schweizer Schokolade 

angeboten. 

Aber die Schweiz ist nicht nur der Geburtsort der köstlichen dunklen 

Schokolade, die wir alle kennen. Es ist auch das Land, das seine süßeste und 

verführerischste Variante entdeckt hat: Milchschokolade. Daniel Peter, ein 

Chocola�er aus dem 19. Jahrhundert, dachte daran, Milchpulver zu Schokoriegeln hinzuzufügen. 

Schokolade wäre nicht so, wie wir sie heute 

kennen, wenn es die Schweizer nicht gäbe, und 

insbesondere den jungen Schweizer Lindt, der 

zufällig den geöffneten Schokoladenautomaten 

vergessen hate. Die Maschine lief mehr als 

eine Woche und hat Wunder gewirkt. 

 
  Mariada Patsopoulou, AD3 
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Spezialitäten aus Österreich 
Hinter den meisten Lieblingsgerichten in Österreich steckt eine lange Geschichte. Neben berühmten 

Hauptspeisen wie Wiener Schnitzel, Tafelspitz, Gulasch oder den Käsespätzle gibt es auch noch eine Vielzahl an 

typisch österreichischen Süßspeisen wie Sachertorte, Apfelstrudel oder Kaiserschmarren. 

Das Wiener Schnitzel wird tradi�onell mit Kalbfleisch gemacht. Das Wiener 

Schnitzel ist ein mit Mehl, dann geschlagenem Ei und Semmelbrösel 

paniertes Kalbsschnitzel. Es wird tradi�onell in Schweineschmalz goldgelb 

herausgebacken und mit einer Zitronenhäl�e serviert.  

 

Der Tafelspitz ist ein Stück Rindfleisch und man isst ihn mit 

Meerre�chsoße und Kartoffeln.  

 

 

Das klassische Wiener Gulasch wird aus Rind mit weißen Zwiebeln, 

Gewürzen und Tomatenmark zubereitet.  

Die Käsespätzle sind frische Nudeln mit geriebenem Käse abwechselnd 

übereinandergeschichtet und werden mit Röstzwiebeln garniert.  

Die Sachertorte ist eine Schokoladentorte 

aus Sachermasse mit Marillenmarmelade 

und Schokoladenglasur.   

 

Der Apfelstrudel ist eine Art Apfelkuchen. Er 

besteht aus einem Strudelteig gefüllt mit Äpfeln, Rosinen und Nüssen. 

Der Kaiserschmarrn ist ein Pfannengericht aus 

gerissenem Pfannkuchen, der mit Staubzucker und o� 

auch mit Rosinen bestreut wird.  

Vasiliki Zisopoulou, AD1 
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Gemeinsam können wir dazu 

beitragen, Lebensmitelabfälle zu 

reduzieren und unseren Beitrag zum 

Umweltschutz zu leisten! Lasst uns 

gemeinsam handeln!              

                                                                                     
 Mariana Xanthi, AD4                                                    

 

 

Lebensmittelverschwendung 
Tipps zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen 
 
  

Zu gut für die Tonne! 
 Gemeinsam gegen die 

Lebensmitelverschwendung! 

 Planen Sie Ihre Mahlzeiten wöchentlich und kaufen Sie kleine Lebensmitel ein, um nicht mehr zu essen 

zu haben. 

 Lagern Sie Lebensmitel rich�g, um ihre Frische und Verwendbarkeit zu verlängern. 

 Frieren Sie Obst, Gemüse und Mahlzeiten zur späteren Verwendung ein. 

 Verwandeln Sie Reste in neue Teller und reduzieren Sie so die Lebensmitelverschwendung. 

 Spenden Sie zusätzliche Lebensmitel an Lebensmitelbanken. 

   Andreas Bolio�s, AD4 

Eleni Dimtsa, AD2 
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Keine Lebensmittelverschwendung: Mach mit! 
Möglichkeiten, deine Lebensmitelverschwendung zu reduzieren: 

1. Gefriere dein '5 am Tag' ein...  

Hast du frisches Obst und Gemüse, das du nicht 

rechtzei�g verwenden kannst? Warum frierst du es 

nicht ein? Einige Obst- und Gemüsesorten verlieren 

ihre Textur beim Einfrieren – du kannst damit 

umgehen, indem du sie püriert oder gedünstet 

einfrierst. Dies gilt für Tomaten (verwende das Püree 

für Pasta-Gerichte oder Pizza), Erdbeeren (verwende 

das Püree in Smoothies oder als Sauce für anderes 

frisches Obst) und Äpfel (verwende gedünsteten Apfel auf deinem Porridge oder Müsli oder als Basis für einen 

Fruchtkuchen). 

2. Miss deine Por�onen. 

Reduziere Verschwendung, indem du nur die Menge kochst, die du brauchst. Das Abmessen nimmt das 

Rätselraten weg und macht es wahrscheinlicher, dass du die rich�ge Menge bekommst. 

3. Mahlzeitenplanung 

Während du deine Lebensmitelbestände überprüfst, ist es auch eine gute Idee, einen Speiseplan für die 

kommende Woche zu erstellen. Auf diese Weise weißt du genau, welche Zutaten du benö�gst, um Mahlzeiten 

für die Familie zuzubereiten, ohne in Versuchung zu geraten, Lebensmitel zu kaufen, von denen du nicht sicher 

bist, ob du sie kochen wirst. Ein Bonus beim Erstellen dieses Speiseplans ist, dass es das Essen zu Hause fördert 

und das Abendessen als Familie genießt.  

4. Verwende alle Teile eines Lebensmitels:  

Nutze auch o� übersehene Teile von Gemüse und Obst, wie Stängel oder Schalen, 

um Verschwendung zu minimieren. Nachfolgend findest du einige Rezepte! 

5. Teilen und tauschen:  

Teile überschüssige Lebensmitel mit Nachbarn, Familie oder Freunden oder nimm an Lebensmitel-

Tauschbörsen teil, um Lebensmitelverschwendung zu reduzieren. 

Anastasia Papanastasopoulou, AD4 
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   Tipps zur Reduzierung von 
Lebensmittelabfällen 
1. Planen Sie Ihre Mahlzeiten: Erstellen Sie einen wöchentlichen 

Essensplan, bevor Sie einkaufen gehen. Dies hil� Ihnen, nur 

das zu kaufen, was Sie brauchen, und verhindert 

Spontankäufe. 

2. Erstellen Sie eine Einkaufsliste: Erstellen Sie basierend auf 

Ihrem Essensplan eine detaillierte Einkaufsliste und halten Sie 

sich beim Einkaufen daran. Vermeiden Sie den Kauf von 

Gegenständen, die Sie bereits zu Hause haben. 

3. Rich�ge Lagerung: Lagern Sie verderbliche Lebensmitel wie 

Obst, Gemüse und Milchprodukte rich�g, um ihre Haltbarkeit 

zu verlängern. Verwenden Sie lu�dichte Behälter und 

bewahren Sie diese bei der rich�gen Temperatur und 

Lu�feuch�gkeit auf. 

4. Reste krea�v nutzen: Werden Sie krea�v mit übrig gebliebenen 

Zutaten, indem Sie sie in neue Gerichte integrieren. Aus 

Gemüseresten lässt sich beispielsweise Suppenbrühe 

herstellen und aus altbackenem Brot Croutons oder 

Semmelbrösel herstellen. 

Maria Rigaki, AD4 

Tipps 
• Eine gute Planung hil� beim 

gezielten Einkaufen, verringert 

Reste und schont den 

Geldbeutel. 

• Du frierst Gekochtes einfach ein: 

Perfekt für Tage, an denen du mal 

keine Zeit hast, frisch zu kochen. 

• Besonders zusammen mit 

Freunden oder der Familie kann 

das Restekochen zu einem 

rich�gen Event werden.   

• Gehe niemals hungrig in den 

Supermarkt!!! 

Melina Pelekanaki, AD4 

 

Philipp Altantzis, AD2 

Verwende Reste krea�v, indem du sie 

in neuen Gerichten verwendest oder 

einfrierst, um später zu genießen. 

                   Georg Loukisis, AD4 
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Nachhal�ge Einkaufsgewohnheiten 

  -Erstelle eine Einkaufsliste und halte dich daran, um 
Impulskäufe zu vermeiden. 

   -Kaufe frisches Obst und Gemüse in der Menge, die du 
tatsächlich verbrauchen kannst, und bevorzuge lose Ware 
gegenüber verpackten Produkten. 

  -Unterstütze lokale Bauernmärkte oder 
Lebensmitelkoopera�ven, um frische Produkte aus der 
Region zu erhalten und Transportwege zu verkürzen. 

Mariana Xanthi, AD2 

 

Stavros Giannidis, AD2   

         Marina Katsamba, AD2 
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Meine Resteküche… 
Köstliche Rezepte zur Resteverwertung! 
Brotchips 

Zutaten: 

• 250 g altbackenes Brot 
• 1 Knoblauchzehe 
• frische Kräuter (z.B. Petersilie,  

Schnittlauch, Basilikum, Thymian, 
Estragon) 

• 5 EL Olivenöl 
• Salz, Pfeffer, Paprika, Curry 

Zubereitung: 

1. Brot in etwa 2 mm dicke Scheiben schneiden. 
2. Knoblauch schälen und klein schneiden. 
3. Kräuter waschen und hacken. 
4. Knoblauch und Kräuter mit Olivenöl und Gewürzen vermengen. 
5. Die Brotscheiben mit dem Olivenöl-Gemisch bestreichen. 
6. Im vorgeheizten Backofen 200°C Ober-/Unterhitze 10-15 Minuten goldgelb backen. 
7. Die Brotscheiben zwischendurch 1x wenden. 

        Iasonas Voutsas, AD2  
 

Nudelsalat 

Kombinieren Sie übrig gebliebene gekochte Nudeln mit gehacktem 

Gemüse, Käse und einem einfachen Vinaigrete-Dressing zu einem 

erfrischenden Nudelsalat. Für zusätzliche Substanz fügen Sie Proteine 

wie gegrilltes Hähnchen oder Kichererbsen hinzu. 

 

Smoothies oder Smoothie Bowls  

Mischen Sie übrig gebliebene Früchte mit Joghurt oder Milch zu einem nahrha�en 

Smoothie. Fügen Sie Spinat oder Grünkohl hinzu, um zusätzliches Grün zu erhalten, 

und geben Sie Müsli, Nüsse oder Samen darüber, um die Konsistenz zu verbessern, 

wenn Sie eine Smoothie-Bowl zubereiten.  

 Manolis Kalitsounakis, AD2 
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Gnocchi aus Altbrot 

Zutaten: 

200 g altgebackenes Brot 
150 ml Milch 
1 Ei 
20 g Parmesan, gerieben 
120 g Mehl 
1 TL Salz 
 
Zubereitung 
 
Brot in grobe Würfel schneiden und in eine Schüssel 

geben. 

Mit Milch übergießen und 30 Minuten durchziehen 

lassen. 

Das eingeweichte Brot mit Ei und Parmesan mit 

sauberen Händen vermengen. 

Nach und nach das Mehl hinzugeben und verkneten. 

Der Teig sollte weich, aber nicht klebrig sein. 

Den Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche zu einem 

Strang rollen und in fingerdicke Stücke schneiden. 

Mit einer Gabel die typische Gnocchi- Op�k 

aufdrücken. 

Einen Topf mit Wasser und Salz aufsetzen. 

Die Gnocchi in siedendes Wasser geben. Sobald sie an 

der Oberfläche schwimmen, können sie abgeschöp� 

werden. Bei Bedarf nochmal in Buter anbraten. 

Melina Pelekanaki, AD4 

 
Charalampos Paschalis, AD4 



32 
 

Selbstgemachte Gemüsesuppe  

Zutaten:  
- Gemüsereste 
 (z. B. Karoten, Sellerie, Zwiebeln, Kartoffeln, Paprika, Lauch) 

- 1 Liter Gemüsebrühe oder Wasser 

- Gewürze nach Geschmack (z. B. Salz, Pfeffer, Thymian) 
Zubereitung: 
1. Gemüsereste gründlich waschen und in kleine Stücke schneiden. 

2. Etwas Öl in einem großen Topf erhitzen und die Gemüsereste hinzufügen. Für ca. 5 Minuten anbraten, bis sie 
leicht gebräunt sind. 

3. Die Gemüsebrühe oder das Wasser hinzufügen, bis das Gemüse bedeckt ist. 

4. Die Suppe zum Kochen bringen und dann die Hitze reduzieren. Etwa 20-30 Minuten köcheln lassen, bis das 
Gemüse weich ist. 

5. Nach Belieben würzen und abschmecken. 

6. Die Suppe pürieren, wenn eine glate Konsistenz gewünscht ist.              

Mariana Xanthi, AD4 

Schoko-Kirschkuchen (aus alten Brötchen) 

Zutaten: 

o 5 alte Brötchen 
o 500ml Milch 
o 3 Eier 
o 180g Zucker 
o 1 TL Vanillezucker 
o 125g Buter 
o 80g Grieß 
o 8 EL Kakao 
o 200g dunkle Kuvertüre 
o Springform (26cm) 
o 400g geretetes Obst, z.B. Kirschen 
o Puderzucker 

  

Zubereitung: 

Hier sind die fünf wich�gsten Schrite aus dem 

bereitgestellten Rezept: 

Die alten Brötchen in Würfel schneiden und in 

Milch etwa 20 Minuten einweichen lassen. 

Die Eier trennen und das Eiweiß zu steifem Schnee 

schlagen. 

Grieß, Kakao und die Eigelb-Masse zu den 

eingeweichten Brötchen geben und vermischen. 

Den geschlagenen Eischnee vorsich�g unterheben 

und mit den entsteinten Kirschen mischen. 

In der gefeteten und mit Bröseln ausgestreuten 

Springform (26 cm) im Ofen bei 160-180°C Ober-

/Unterhitze bzw. 150-160°C Umlu� etwa 90 

Minuten backen. 

Andreas Bolio�s, AD4 
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 FESTE UND TRADITIONEN  
oktoberfest 
Was ist Oktoberfest? 

Das Oktoberfest in München, Deutschland, ist das weltweit größte Fest der bayerischen Kultur – die Region 

Bayern ist die südöstliche Ecke Deutschlands und berühmt für Bier. Millionen von Besuchern reisen jedes Jahr 

Tausende von Kilometern nach München, um das zweiwöchige Fes�val zu erleben. 

 

Wann findet das Oktoberfest stat? 

Das Oktoberfest findet eigentlich nicht im Oktober stat. Das Oktoberfest findet Ende September stat und dauert 

etwa 16 bis 18 Tage. Normalerweise endet es am ersten Sonntag im Oktober, wenn der 16. Tag des Fes�vals 

jedoch vor dem 3. Oktober liegt. Bis dahin wird die Party 

verlängert. Der 3. Oktober ist ein Na�onalfeiertag, der 

Tag der Deutschen Einheit. Das ist der Tag, an dem die 

deutsche Wiedervereinigung im Jahr 1990 gefeiert wird. 

Mauern runter, Tassen hoch! 

 

Was ist die Geschichte des Oktoberfestes? 
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Das Oktoberfest ist ein jährliches Fes�val in München, Bayern, Deutschland. Das Fest geht auf eine Party zur 

Feier einer königlichen Hochzeit zurück. Am 12. Oktober 1810 heiratete Kronprinz Ludwig in München die 

Prinzessin Therese von Sachsen-Hildburghausen. Zu den Hochzeitsfeierlichkeiten auf der Theresienwiese, die zu 

Ehren der Kronprinzessin umbenannt wurde, waren die Münchner Bürger eingeladen. Das Fest erwies sich als 

so beliebt, dass die Stadt 1811 beschloss, das Fest 

erneut auszurichten. Dieses Fest wurde schließlich 

zu einer jährlichen Veranstaltung, die den 

Münchnern als Oktoberfest bekannt war. 

Was gibt es auf dem Oktoberfest? 

Sie finden Bier- und Weinzelte mit Tischreihen und 

Bänken, in denen Sie Erfrischungen und fröhliche 

Musik genießen können. Zahlreiche Fahrgeschä�e 

sorgen für Unterhaltung bei den Wiesn-Feierlern. 

Und es gibt Dutzende Stände mit tradi�oneller 

deutscher Küche. 

Olga Liveriou, AD3 

 

   

 
  

Für viele Unternehmen ist das Oktoberfest ein 

wich�ger Wirtscha�sfaktor. In diesen zwei Wochen 

dominiert der Konsum von Bier und Würstchen in 

Verbindung mit Musik. Dennoch zieht das gute Weter 

in München zu dieser Jahreszeit immer mehr 

Menschen an (etwa 6 Millionen), von denen 15 % 

Besucher aus dem Ausland sind. Solange es diese 

Vielfalt an Würstchen, gegrillten Hähnchen und Bier 

gibt, haben die Menschen auch die Möglichkeit, 

Vergnügungsparks und viele Umzüge zu besuchen, die 

zu Ehren dieses Festes veranstaltet werden. Aufgrund 

der großen Nachfrage nach Unterkün�en und Flügen 

müssen diese bereits Monate im Voraus gebucht 

werden. Deshalb verstehen wir, dass das Oktoberfest 

ein wich�ges Fest und vor allem ein Fest für 

Einheimische und Besucher gleichermaßen ist.   

Thanasis Evageliou, AD1 
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Ostern in Deutschland 
WAS IST OSTERN? 

Ostern ist eine einzigar�ge Kombina�on aus vorchristlichen und christlichen Tradi�onen. Obwohl Ostern ein 

christlicher Feiertag ist, hat Ostern in Deutschland viele lus�ge Aspekte, die Kinder und normalerweise auch 

Eltern lieben. Gerade für Kinder ist das Osterei ein Symbol von großer Freude. Nach vierzig Fastentagen in der 

Fastenzeit werden zu Ostern am liebsten Eier als Symbol für Fruchtbarkeit und neues Leben verzehrt.  

WAS WIRD AN „OSTERN“ GEFEIERT?  

Ostern feiert die „Auferstehung“ Jesu Chris�. Mit Ostern endet die 40-tägige Fastenzeit seit Aschermitwoch. Da 

die religiöse Mehrheit in Deutschland dem Christentum angehört, wird dieses Fest hier gefeiert. Der Name 

„Ostern“ leitet sich vermutlich vom altgermanischen Wort „eastron“ (Morgendämmerung) ab. 

WANN WIRD OSTERN GEFEIERT? 

Für viele beginnt Ostern bereits am Gründonnerstag, dem Tag des „letzten Abendmahls“. Es folgt der 

„Karfreitag“. Dies ist der Tag des Todes von Jesus Christus am Kreuz. Dies ist einer der wich�gsten „Feiertage“ im 

Christentum. An diesem Tag wird im Christentum kein Fleisch gegessen. Es folgen der „Karsamstag“ und 

schließlich der „Ostersonntag“ (Auferstehung Jesu Chris�). Der Ostersonntag ist der wich�gste Feiertag im 

Kirchenjahr. 

7 DEUTSCHE OSTERTRADITIONEN UND IHRE BEDUTUNG 
 

1. Bunte Eier  
Eier sind seit langem ein Symbol für den Frühling. Während orthodoxe Christen zu den 

ersten gehörten, die Eier bemalten, waren es die Deutschen, die als erste damit 

begannen, bemalte Eier an Bäume zu hängen. Viele deutsche Familien kochen und färben 

gekochte Eier, die als Bunte Eier oder Ostereier bekannt sind, in der Zeit vor Ostern, bevor 

sie sie an Zweigen rund um Haus und Garten au�ängen. 

                                                                                                 

2. Osterhase  
Der Frühling ist endlich da und viele von uns haben begonnen, Schokoladenkaninchen 

und Hasendekora�onen zu kaufen. Als eines der bekanntesten Ostersymbole geht der 

Ursprung des Osterhasen auf die germanische und sächsische Gö�n der Morgenröte 

und des Frühlings, Eostre, zurück. In der Zwischenzeit führten die Deutschen die 

Tradi�on des Osterhasen in Amerika ein, bei der Kinder Nester für den Osterhasen 

bauten.                                                                            
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3. Ostereierbaum 
Die deutsche Ostertradi�on, Zweige und Sträucher mit Eiern zu schmücken, ist 

Jahrhunderte alt, ihre Ursprünge sind jedoch noch immer geheimnisvoll. Der beliebte 

Ostereierbaum hat keine Anzeichen einer Verlangsamung gezeigt und wird 

mitlerweile in vielen europäischen Ländern verehrt.                                                                  

                                                                                                 
4. Osterbrunch 
Osterbrunch ist in deutschen Haushalten ein großes Thema. Wunderschön 

gedeckt mit Eiern, frischen Blumen und bestem Geschirr gehören zu den 

Highlights eines Osterbrunchs ein Osterkranz, Aufschnit, Brötchen und 

natürlich Schokolade.                                                                               

 
 
5. Osterlamm 
Einen einfachen Lammkuchen gibt es in Ländern wie Deutschland, Polen, 

Frankreich und Italien. Das Rezept für weißen Kuchen wird zu Ostern in einer 

Lamm- (oder Hasen-)Form gebacken und anschließend mit weißem 

Zuckerguss verziert. Es stammt ursprünglich aus Deutschland und soll Jesu 

Chris� als Opferlamm Gotes darstellen. 

                                                                         
6. Osterstrauß 
Bei der deutschen Tradi�on der Ostersträuße geht es darum, die Natur nach drinnen 

zu holen. Viele Haushalte schneiden am Gründonnerstag Zweige von Blütenbäumen 

ab und stellen sie bis Ostersonntag in eine Vase. Um den Look zu vervollständigen, 

bemalen und dekorieren Familien die Eierschalen einige Tage vor Ostern. 

                                                                          
 
7. Osterfeuer 
Osterfeuer gibt es in Deutschland schon seit Jahrzehnten. 

Tradi�onell feierten die Menschen in Hannover, Wes�alen und 

Niedersachsen am Vorabend des Ostersonntags das Ende des 

Winters mit Osterfeuern. Sie treten in der Regel in 

Strandbereichen auf und symbolisieren das Licht, das die 

Dunkelheit überwindet. 

 
                                                                     Olga Liveriou, AD3 
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Weihnachten in Deutschland 
Dortmund 

Der Dortmunder Weihnachtsmarkt, seit 

2019 auch als Dortmunder 

Weihnachtsstadt bekannt, findet jährlich 

in der Adventszeit stat – meist ab dem 

21. November bis zum 30. Dezember in 

Dortmund. Das bekannteste Merkmal 

des Dortmunder Weihnachtsmarkts ist 

heute der mit über 45 Metern größte 

Weihnachtsbaum der Welt. Der Baum 

besteht aus 1.700 Fichten aus dem Sauerland. Zwanzig riesige Kerzen und 48.000 Lichter erstrahlen über dem 

Weihnachtsmarkt. Die Spitze ziert ein vier Meter hoher Engel. Das Gesamtgewicht dieser Struktur beträgt in 

einer Höhe von 45 Metern, 40 Tonnen. Die Grundsteinlegung mit Glühwein und Bratwurst findet am 23. Oktober 

um 16 Uhr stat auf dem Hansaplatz. Für den Zusammenbau der Ro�ichten benö�gten die Arbeiter vier Wochen. 

Auf dem Dortmunder Weihnachtsmarkt befindet sich eine Kindererlebniswelt namens „Weihnachtsdorf“. Im 

Weihnachtsdorf können Kinder Gedichte vorlesen, Lieder singen, basteln und backen. Darüber hinaus gibt es ein 

Puppentheater, ein Karussell und einen riesigen Weihnachtsmannstuhl mit Märchenshow. 

Der Dortmunder Weihnachtsmarkt wurde erstmals im 19. Jahrhundert veranstaltet, vermutlich 1878 vor der 

Reinoldikirche. Zwischen 1939 und 1948, aufgrund des zweiten Weltkriegs, gab es keine Märkte. Der 

Dortmunder Weihnachtsmarkt hat sich in den letzten Jahren zum größten Weihnachtsmarkt Deutschlands 

entwickelt und lockt jährlich weit über 3,5 Millionen Besucher an. 

Iasonas Kournavos, AD2  
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München 

     
Trotz des Winters und der niedrigen Temperaturen herrscht in der bayerischen Hauptstadt auch in der 

Weihnachtszeit eine festliche S�mmung. Neben den Flohmärkten und Eisbahnen, Essensständen und 

Weihnachtsbäumen gibt es viele Ak�vitäten, die das übliche Angebot in München während der Weihnachtszeit 

ergänzen.  

Christkindlmarkt auf dem Marienplatz 

Es gibt viele Weihnachtsmärkte in München, aber der Christkindlmarkt ist der größte der 

Stadt und einer der wich�gsten in Europa. Er findet seit dem 14. Jahrhundert in der Stadt 

stat und zieht jedes Jahr schätzungsweise mehr als drei Millionen Besucher an. Seine 

Lage auf dem Marienplatz, dem Herzen der Stadt, trägt zur weihnachtlichen Atmosphäre 

im historischen Zentrum Münchens bei.  

Der Münchner Eiszauber 

Der Münchner Eiszauber am Stachus ist die berühmteste Eislau�ahn der Stadt und 

wird nur zwischen November und Januar angeboten. 

Sie gehört zu den interessantesten Winterak�vitäten in München und ist 

an Heiligabend mit Bäumen und Weihnachtsschmuck beleuchtet, während das 

Restaurant ein spezielles Menü mit Crêpes und Glühwein anbietet. Die Eisbahn 

befindet sich am Karlsplatz, einer Straße, die zum historischen Stadtzentrum führt. 

Münchner Eiszauber ist eine der unterhaltsamsten Atrak�onen in München zur Weihnachtszeit und auch ein 

idealer Ort für einen Besuch mit Kindern. Durch seine zentrale Lage ist er leicht zu erreichen und wird auch 

regelmäßig von den Münchner Sightseeing-Bussen angefahren. 

Georg Koutsas, BD2 

https://www.hellotickets.de/deutschland/munchen/dinge-zu-tun-munchen/sc-161-2058
https://www.hellotickets.de/deutschland/munchen/winter-in-muenchen/sc-161-3454
https://www.muenchnereiszauber.de/
https://www.hellotickets.de/deutschland/munchen/hop-on-hop-off-bustouren/sc-161-1750


39 
 

Nürnberg 

 
In Nürnberg gibt es schon seit vielen Jahren einen eigenen Weihnachtsmarkt für Kinder, die Kinderweihnacht, 

und das Kinder-Kultur-Programm im Sternenhaus im Heilig-Geist-Haus. Aber auch abseits des Hans-Sachs-Platzes 

gibt es vieles, das Kindern das Warten aufs Christkind versüßt. 

Der Nürnberger Christkindlesmarkt ist einer der ältesten und sicher der berühmteste Christkindlesmarkt der 

Welt, seine Wurzel reichen zurück bis ins Jahr 1530. In den Holzbuden des „Städtleins aus Holz und Tuch 

gemacht“ findet man tradi�onellen, o� handgearbeiteten Weihnachtsschmuck und süße Leckereien wie 

Lebkuchen und Spekula�us. 

Viele Stadtviertel in Nürnberg veranstalten ihre eigenen Märkte, die zwar kleiner, aber mindestens so 

s�mmungsvoll wie der große sind. 

 Das Christkind ist die Symbolfigur für Weihnachten in Nürnberg. Blond gelockt mit 

goldener Krone und weiß-goldenem Gewand eröffnet es tradi�onell am Freitag 

vor dem ersten Advent mit einer feierlichen Zeremonie seinen Markt. Und auch 

während des Christkindlesmarktes können Sie das Christkind treffen. 

Ioanna Drakopoulou, AD2 
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Berlin 
Berlin zur Weihnachtszeit 

Weihnachten ist eine ganz besondere Zeit, denn 

es geht um das wich�gste Familienfest in Berlin. 

Die deutsche Hauptstadt bietet zahllose und 

spannende Möglichkeiten, um Weihnachten zu 

feiern. In dieser Stadt gibt es immer, während der 

Weihnachtszeit, etwas Besonderes zu machen. 

Der Gendarmenmarkt, der Berliner Dom, der 

Botanische Garten, das Wintersportzentrum und 

das Brandenburger Tor sind die Berliner Sehenswürdigkeiten, die man in der Weihnachtszeit besuchen sollte. 

 

Die Weihnachtsmärkte sind sehr beliebt in Berlin, aber der 

berühmteste Weihnachtsmarkt findet auf dem 

Gendarmenmarkt stat, wo die Atmosphäre eindrucksvoll ist. 

Dieser Weihnachtsmarkt ist eine der größten Tradi�onen in der 

Weihnachtszeit.  

Im Zentrum des Platzes, wo ein großer Weihnachtsbaum jedes 

Jahr steht, gibt es viele Künstler und Handwerker. Außerdem, 

kann man dort handgefer�gte Kerzen, Geschenke und 

Spielzeuge kaufen. 

Besucher aus aller Welt können auch außergewöhnliche, lokale, kulinarische Köstlichkeiten genießen und leckere 

Weine ihrer Wahl probieren. 

In den letzten zwei Wochen vor Weihnachten finden an 

verschiedenen Orten Weihnachtskonzerte stat. Zum Beispiel 

öffnet jedes Jahr der Berliner Dom seine Pforten, um ein 

Weihnachtskonzert zu veranstalten. Hier können nicht nur 

Berliner, sondern auch Touristen Weihnachten feiern.  
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Der Botanische Garten 

Der Botanische Garten im Südwesten Berlins wird jedes Jahr weihnachtlich 

geschmückt. Hier kann man den ganzen Tag gern verbringen. Es geht um einen 

wirklich sehr schönen Park, der jeden Abend in der Weihnachtszeit bunt 

erleuchtet wird. Leute können den Botanischen Garten im weihnachtlichen Glanz 

erleben. Es lohnt sich, einen weihnachtlichen Spaziergang in diesem Garten 

während der Weihnachtszeit zu machen. Überall hört man Weihnachtslieder. 

Am Potsdamer Platz treffen in der Weihnachtszeit Wintersport und 

Weihnachtsmarkt aufeinander. Am Potsdamer Platz befindet sich 

das größte Wintersportzentrum Berlins. Besonderes Highlight ist 

die 12 Meter hohe und 70 Meter lange Winterrutsche.  

Nach dem Fall der Berliner Mauer versammeln sich Deutsche und tausende 

Touristen jährlich vor dem Brandenburger Tor und feiern die Ankun� des neuen 

Jahres mit Tänzen, Liedern, Wunderkerzen und präch�gen Feuerwerken. 

Danae Kontovazaini�, BD2 

Weihnachtsmärkte 

Die ersten Weihnachtsmärkte gab es im deutschsprachigen Raum vor 

etwa 600 Jahren. Der Dresdner Striezelmarkt fand ab 1434 stat, der 

Bautzener Wenzelsmarkt ab 1384. Die Märkte des Mitelalters waren 

sehr verschieden von den modernen Märkten. Dort konnten die Leute 

Lebensmitel und Gegenstände für den Winter kaufen. Abgesehen 

davon konnten viele Techniker Dinge wie Körbe oder Spielzeuge 

verkaufen, und Musiker waren für die Musik verantwortlich. Im 17. und 

18. Jahrhundert wurden die Märkte s�mmungsvoller und 

unterhaltsamer. In dieser Zeit verwandelt sich Weihnachten von einem 

rein religiösen Feiertag in ein Familienfest. Heute gibt es in Deutschland 

jährlich mehr als 2.500 Weihnachtsmärkte. Neben den großen 

Weihnachtsmärkten mit Hunderten von Ständen sprießen auch ein 

buntes Angebot an Atrak�onen wie Fahrgeschä�e oder Eisbahnen auf. Es gibt auch immer mehr kleinere 

Märkte, die Weihnachtsmärkte, Christkindl- oder Adventsmärkte genannt werden. Rostock hat den größten 

Markt Norddeutschlands. Berlin ist die Stadt mit den meisten Märkten, es hat mehr als 80! 

Melina Michalopoulou, AD3 

Rostocker Weihnachtsmarkt 

 

Berliner Weihnachtsmarkt 
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Martinstag 
Der Mar�nstag wird in vielen Ländern am 11. November 

gefeiert. In Deutschland und Österreich wird der 

Mar�nstag mit Laternen gefeiert. Menschen und vor 

allem Kinder ziehen mit ihren Laternen umher und 

singen tradi�onelle Lieder. Die Kinder verkleiden sich 

auch und singen "St. Mar�n rit durch Schnee und Wind" 

in den Häusern, während sie Süßigkeiten und Obst 

geschenkt bekommen. Dieser Tag ist sehr wich�g für 

Deutsche und mit Geschichte und Religion verbunden. Sie beenden die Feier mit Süßigkeiten und Getränken. 

Dieser Tag ist für die Menschen, um St. Mar�n zu ehren. St. Mar�n war ein römischer Soldat. Er wurde ein Mönch 

und ist für seine Taten der Güte und Nächstenliebe bekannt. 

Kleopatra Kokkala, AD1 
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Vermischtes  
Mode und Kleidung 
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Aristea Labraki, BD4 
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Europäischer Tag der Sprachen 
Die deutsche Sprache ist eine germanische Sprache. Das heißt, dass sie sich aus der 
Sprache der alten Germanen entwickelt hat. Diese Herkun� hat sie mit Sprachen wie 
Englisch oder Niederländisch gemeinsam, sie sind deshalb einander ähnlich. Fast hundert 
Millionen Menschen haben Deutsch als Mutersprache. So gut wie alle von ihnen leben in 
Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Deutsch spricht man außerdem in Lichtenstein, 
Luxemburg und Teilen von Belgien, Frankreich, Dänemark und Italien.  

Eine interessante Tatsache über die deutsche Sprache ist, dass das längste Wort 
Rinderkennzeichnungsfleische�ke�erungsüberwachungsaufgabenübertragungsgesetz ist. 2001 wurde das 
Europäische Jahr der Sprachen vom Europarat und von der Europäischen Union organisiert und hat das Interesse 
von Millionen von Menschen in den 45 Teilnehmerländern geweckt. Die Ziele waren: 

 1) Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die Bedeutung des 
Sprachenlernens und Gewährleistung einer größeren 
Sprachenvielfalt zur Förderung der Mehrsprachigkeit und des 
interkulturellen Verständnisses; 

2) Förderung des lebenslangen Sprachenlernens innerhalb und 
außerhalb der Schule, sei es aus akademischen oder beruflichen Gründen, zu Mobilitätszwecken oder zum 
Vergnügen und zum Austausch. Im Unterricht feierten wir den Tag der Europäischen-Sprachen mit einem Spiel. 
Wir wählten zufällig Karten aus, die eine Zeichnung einer Ak�on zeigten. Wir mussten dann das rich�ge Verb auf 
Deutsch sagen oder die Karte mit dem rich�gen Verb finden und dann einen rich�gen Satz bilden. Es hat viel 
Spaß gemacht! 

 
Melina Michalopoulou, AD3 
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Automobile 
Formel 1 
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Georg Stavroulas, BD4 
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Porsche 
Porsche ist heute eine der besten Automarken der 

Welt. Das Unternehmen wurde 1931 in Stutgart von 

Ferdinand Porsche gegründet. Ferdinand Porsche war 

ein sehr guter Ingenieur mit viel Können. Er entwarf 

den Volkswagen Beatle, der ein Erfolg für die 

Volkswagen Firma war. Ferdinand interessierte sich 

auch für Autorennen und wollte seinen Wagen 

kreieren, um ihn in ein Rennen einzusetzen. Er schuf 

ein Auto, das sehr schnell war und er wollte eine ganze 

Firma gründen.  

Heutzutage gilt Porsche als Luxusmarke, die Qualität 

mit Performance bietet. Er hält die beste Zeit auf der 

Nürburgringstrecke, die von Gustav Eichler gebaut 

wurde. Das Unternehmen produziert 6 Modelle, 

darunter den 718, 911, Taycan, Panamera, Macan und 

den Cayenne. Porsche ist im Besitz der Volkswagen-AG. 

 

Vassilis Orfanos, AD3 

 

Nürburgring 
Die bekannteste Rennstrecke Deutschlands ist 

Nürburgring. Es gibt zwei Strecken: die Grand-

Prix-Strecke und die Nordschleife. Die 

Nordschleife ist eine besonders schwierige 

Strecke, die für ihre langen Geraden und 

anspruchsvollen Kurven bekannt ist. Der 

Nürburgring ist eine Herausforderung für viele 

Automobilfans und Profi-Rennfahrer. Das ganze 

Jahr über besuchen tausende Motorspor�ans 

Veranstaltungen wie das 24-Stunden-Rennen.  

Neben den Rennen bietet der Nürburgring die 

Möglichkeit, bei einem Rundgang durch das 

Motorsportmuseum in die lange Geschichte der 

Strecke einzutauchen. 

Philipp Kalogiannidis, AD1 
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               Nikolas Perdikis, BD4 



53 
 

 

   

 

 

  



54 
 

 

 

 Eleni Bena�, BD4 



55 
 

 

 

 

 

 

 

 



56 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mika Boviatsi, BD4 
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Fußball 
FC Union Berlin 
Der 1. FC Union Berlin ist ein bekannter Fußballverein in Berlin. 

Er wurde 1906 als F.C. Olympia Oberschöneweide gegründet 

und 1966 hat er seinen heu�gen Namen bekommen.  

 

 

Der Verein hat viele treue Fans, die 

sogar ein Stadion für ihren Klub 

gebaut haben! Sie haben das 

Stadion Alte Försterei in Köpenick 

saniert, das heute Platz für 22.000 

Zuschauer anbietet.  

   

Der Schlachtruf seiner Fans ist “Eiserne 

Union!”, weil viele Spieler früher in der 

Industrie der Eisenverarbeitung 

arbeiteten. U.N.V.E.U. ist die Abkürzung 

für den Schlachtruf "Und Niemals 

Vergessen Eisern Union", den man 

immer mit Leidenscha� im Stadion singt.  

2005 ist die Mannscha� in die Oberliga und 2009 in die 2. Bundesliga abges�egen. Im Jahr 2019 hat das Team 

es gescha�, in die 1. Fußball-Bundesliga aufzusteigen.  

Marios Kokotsis, AD3 
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Thomas Müller  
Thomas Müller ist ein Fußballspieler aus Deutschland. Er spielt für den FC Bayern 

München und wurde auch o� für die deutsche Na�onalmannscha� berufen. Müller 

wurde im Jahr 1989 geboren. Er kommt aus einem kleinen Ort in Oberbayern. Seit 

dem Jahr 2007 ist er bei den Profis unter Vertrag. Als junger Stammspieler holte 

Müller 2010 das erste Mal mit dem FC Bayern die deutsche Meisterscha�. In Müllers 

Karriere ist besonders die Saison 12/13 hervorzuheben. Mit den Bayern holte er das 

Triple aus Meisterscha�, DFB-Pokal und Champions League.  

Müller spielt auch für die Na�onalmannscha�. 

2014 wurde er mit der deutschen 

Na�onalmannscha� in Brasilien Weltmeister. 

Müller ist nach Trophäen der bisher 

erfolgreichste deutsche Fußballer. Mit insgesamt 

zwölf deutschen Meisterscha�en ist er der 

Spieler mit den meisten deutschen Meister�teln. 

Christos Konstantopoulos, AD3 

Miroslav Klose 
Miroslav Klose wurde am 9. Juni 1978 in Polen geboren. Da seine Familie nach Deutschland 

ausgesiedelt ist, hat er mit acht Jahren angefangen, in der SG Blaubach/Diedelkopf Fußball 

zu spielen. Seine Karriere war wirklich ungewöhnlich. Obwohl er bis 20 noch Zimmermann 

war, hat er es gescha�, mit 24 Vizeweltmeister zu werden. Er ist der erfolgreichste Stürmer 

der DFB-Geschichte und der erfolgreichste Angreifer der WM-Geschichte. Klose wurde nicht 

mit Torins�nkt geboren. Aber er war neugierig auch für Dinge, die auf den ersten Blick nicht 

viel mit Fußball zu tun haten, die aber für seinen Erfolg entscheidend waren. Seine Karriere als Stürmer begann 

beim 1. FC Kaiserslautern. Danach spielte er für Werder Bremen, Bayern München und Lazio . Er scha�e 195 

Torbeteiligungen in der Bundesliga (121 Treffer/74 Torvorlagen), 84 Scorerpunkte in der Serie A (54/30). 

Während der Saison 2005/2006 hate er 25 Treffer, 13 

Torvorlagen, in 26 Ligaspielen. Heute arbeitet Klose als Trainer 

und betreut die U17 des FC Bayern München.   

Marios Kokotsis, AD3 

 

https://www.spiegel.de/thema/1_fc_kaiserslautern/
https://www.spiegel.de/thema/werder_bremen/
https://www.spiegel.de/thema/bayern_muenchen/
https://www.spiegel.de/thema/lazio_rom/
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Marco Reus 
Marco Reus ist ein deutscher Fußballspieler. Er spielt 

Fußball in Borussia Dortmund. Marco Reus wurde am 

31. Mai 1989 in Körne, einem Stadteil von Dortmund, 

geboren.  Eine Ausbildung zum Einzelhandelskaufmann 

brach er zugunsten seiner Fußballer-Karriere ab. Marco 

Reus entdeckte im Alter von vier Jahren seine Liebe für 

den Fußball. Als F-Jugendspieler wurde sein Talent von 

den Scouts von Borussia Dortmund entdeckt. In der 

Saison 2008/09 spielte er sein erstes Spiel in der 2. 

Bundesliga für den LR Ahlen.  Noch vor Vertragsende zog 

es Marco Reus 2012 in seine Heimatstadt Dortmund 

zurück. Unter BVB-Trainer Jürgen Klopp gewann er 2017 

mit dem DFB-Pokal seinen ersten großen Titel. Seit 2018 

ist er Kapitän der Schwarz-Gelben.  Marco Reus spielte 

zuerst für die Na�onalmannscha� am 2011. Er hat nur in einer Weltmeisterscha� gespielt (2018 in Russland).  

Nektarios Kyriakopoulos, AD3 

 

Manuel Neuer 
Manuel Neuer ist ein talen�erter Torwart aus Deutschland. Er wurde am 

27. März 1986 geboren und ist jetzt 37 Jahre alt. Viele halten ihn für einen 

der besten Torwarte der Welt. Er begann seine Karriere bei Schalke 04 und 

ist zurzeit ein großer Star beim FC Bayern München. Neuers Eltern sind 

Marita Neuer und Peter Neuer und hat er einen Bruder, Marcel Neuer. 

Neuer ist berühmt für seine großar�ge Verteidigung, seinen Torbesitz und 

sein präzises Passspiel. Er hat viel zum Erfolg des FC Bayern München 

beigetragen, unter anderem in der UEFA-Champions League und in der 

Bundesliga. Er spielte eine wich�ge Rolle beim deutschen 

Weltmeisterscha�ssieg 2014. Zum Schluss ist Neuer als ein sehr 

respek�erter und fairer Spieler in der Fußballwelt bekannt. 

Georg Lazarakos, AD3 
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Jürgen Klopp 
Jürgen Klopp ist ein bekannter Fußballtrainer aus 

Deutschland. Er wurde am 16. Juni 1967 in Stutgart 

geboren und ist jetzt 56 Jahre alt. Er wird für seine große 

Strategie und Führungskra� bewundert. Klopp begann 

seine Karriere als Fußballspieler bei Mainz 05, wo er nach 

seinem Karriereende Trainer der Mannscha� wurde. 

Klopps Eltern sind Elisabeth Klopp und Norbert Klopp und 

er hat ein Kind, Marc Klopp. Klopp kam 2015 zu Liverpool und das Team wurde besser. Jürgen hat 2020 zum 

ersten Mal seit 30 Jahren die Premier League gewonnen. Er wird für seine "Gegen Pressing"-Strategie gelobt. 

Außerhalb des Feldes ist Klopp bekannt für seine gute Persönlichkeit und seine wahre Verbundenheit mit 

Spielern und Fans. 

Georg Lazarakos, AD3 

Franz Beckenbauer 
Franz Anton Beckenbauer Spitzname „Der Kaiser“, ist ein ehemaliger 

deutscher Fußballspieler, -trainer und -funk�onär. Während seiner 

Profikarriere von 1964 bis 1983 spielte er überwiegend beim FC Bayern 

München (1964–1977) sowie bei Cosmos New York und dem 

Hamburger SV. In 396 Einsätzen erzielte er mit den Bayern 44 Tore. Er 

wurde am 11. September 1945 geboren und starb am 07.11.24 im Alter 

von 78 Jahren. Mit Erfolgen auf Vereins- und interna�onaler Ebene ist 

er einer von neun Spielern, die die FIFA-Weltmeisterscha� (1974 and 

1990 als Manager), den Europapokal der Landesmeister im Jahr 1972 

und den Ballon d’Or gewonnen haben in den Jahren 1972 und 1976. Beckenbauer hat 103 Einsätze für die 

Bundesrepublik Deutschland. Er begann als Mitelfeldspieler und schrieb als Innenverteidiger Geschichte. Ihm 

wird o� zugeschrieben, dass er die Rolle des modernen Kehrers (Libero) erfunden hat. 

Christos Konstantopoulos, AD3 
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Deutschland – Österreich – Schweiz 
Deutschland ist ein deutschsprachiges Land. In Deutschland 

gibt es viele Sehenswürdigkeiten, zum Beispiel, das 

Brandenburger Tor, und viele berühmte Schlösser. Außerdem, 

ist Deutschland Teil der Europäischen Union. Deutschland hat 

circa 84,4 Millionen Einwohner. Ein weiteres deutschsprachiges 

Land ist Österreich.  

Österreich ist ein sehr schönes Land. Es hat wunderschöne 

Naturlandscha�en und die meisten Leute sprechen Deutch. Das letzte 

deutschsprachige Land, ist die Schweiz. Die Leute in der Schweiz 

sprechen Deutsch, Italienisch, Französisch und Rätoromanisch. Die 

Schweiz liegt in den Alpen und sie ist ein sehr beliebtes Reiseziel für 

Touristen.  

 

 

 

 

 

 

 

Panagio�s Chatzigeorgiou, AD1 

 



62 
 

Berlin 

Die Hauptstadt von Deutschland ist die Stadt Berlin, ein Stadtstaat. Hier befindet sich der Amtssitz des 

Bundespräsidenten, dessen offizielle Residenz Schloss Bellevue ist. Der Bundesrat, die Vertretung der 

Bundesländer in Deutschland, hat seinen Sitz im ehemaligen Preußischen Herrenhaus. Obwohl die meisten 

Ministerien in Berlin ansässig sind, befinden sich einige von ihnen sowie einige kleinere Abteilungen in Bonn, 

der ehemaligen Hauptstadt der Bundesrepublik Deutschland. Obwohl Berlin offiziell die Hauptstadt der 

Bundesrepublik Deutschland ist, arbeiten immer noch 8.000 der insgesamt 18.000 Beamten der 

Bundesbürokra�e in Bonn, etwa 600 km von Berlin en�ernt. 

  

 

Vasilis Orfanos, AD3 
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	2. Vanillekipferl
	Das Vanillekipferl (Vanille-Croissant) ist eine beliebte Weihnachtsleckerei und wird mit viel Vanillearoma sowie gemahlenen Walnüssen, Mandeln oder Haselnüssen zubereitet.
	Tipps zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen

